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Jul? Honegrgrer & Oie., Zürich I
Lager: R&schlikon Spezialitäten: Bureau: Talaeker* II
Paraliel pfräste TannenÖrBttßr $ ^ Slav. Eichen in grfisster Auswahl § Ahorn, Eschen

in allen Dimensionen. | ^ |*®4f, Klotzfol*eft©f* 1 Bim- Uüd Kirschbäume
Dach-, Gips- und Boppeilatten | ^ Nussbaumbr etter I russ. Erlen

Fähren ° Lärchen I slav. Buchenbreiter, Äpft, parallel «efräst ond | Linden, Ulmen, Röstern

an feiner rationellen Auffdjliffpng hat, im Sßinter oon
1911 auf 1912 einen SBettberoerb nur ©rlangung oon
BebauungSpIanentroürfen oeranftaltet, bei bem 31 B*o=
jelte eingingen. ®aS ^Preisgericht ïam nicht bap, einem
projette Den erften ^3rei§ ppetïennen, roaS etroaS eigen
tümlicb erfcheint, ba ber nun ooriiegenbe Bebauungsplan
im roefentlichen bem Breite ber Architelten Bfl-gharb
& $äfeli emfpri(J)t/ baS ex aequo mit bem jroeiten $ret§
bebacht mürbe; baS Ttefbauamt hat nur einige Baultnien»
fünfteleien oorgenommen, beren 9Bert problematifch fein
bürfte. ®et Referent £>err ®r. Balfiger erläuterte im
©rofjen ©iabtrat baS Brojelt eingebenb ; er hob heroor,
baf? hto eirt Bebauungsplan oorliege, ber grofje Bor»
jüae aufroeife unb in feltener SBetfe befrtebige. ®te Som>
miffton beantragte bem (Stoffen ©tabtrate pr fjeftfetpng
ber Bau» unb Btoeaulinien ber projezierten ©trafen»
jüge Annahme ber Anttäqe beS ©tabtrateS. Sßeüenmann
regte an, bei ber geftiehung ber Baulinien ber Botel
firajfe bie Söfung anpnehmen, melche bie Archttelten
Bflegbarb & giäfeli oorfd&lugen. Bflegharb fteflt
fefi, bafj am Brojelt feiner girma Architelt Qegher
einen roefentlichen Anteil hat; er unterfiütjt bie Anregung
SBeilenmann. ®er Eintrag beS ©tabtrateS beliebte fiilh
fd)roeigenb.

©rmeiterungêbautett 5e§ äüröjerifdjen SantonS»
fpitalö tn BMntenlpr. ®ie lantonSrätliche Sommiffion
für bie Prüfung ber Bortage unb beS SrebitbegebrenS
für ©rroeiterungSbauten auf bem Areal beS SantonS»
fpitalS 2Bintertbur beantragt, es fei für bie geplanten
Arbeiten (Um&au be§ AbfonberimgShaufeS, Aufbau beS

®ipt)teriegebäube§ unb ©inrichtung einer ©ntbtnbungê»
anfialt ©rroeiterung ber Suche unb beS SBafchhaufeS)
famt SBöblterung unb mafchinellen ©tnrichtungen, ein
Srebit oon 639,000 Uranien p beleidigen. ®er enb»

gültige ©ntfcheib bleibt ber BollSabftimmung oorbehalten.

.flnabenptittiatfçhulljauâ in AUDotf (Uri). ®te Bläne
für einen Beubau finb angelangt unb oom ^Preisgericht
beurteilt morben. ®aS Urteil beSfelben, foroie bie An»

träge ber Behörben roerben bemnädhft tn einem gebruclten
Bericht betannt gegeben. ®ie tpiäne finb bis ©nbe btefer
SBoche tn ber Turnballe (oberer ©tocf) auegefteüt unb
tönnen bafeibft jroifdhen 9 unb 4 Uhr oon jebermann
befichtigt roerben. @S finb 11 projette eingegangen,
baS teuerfie im Sofienooranfchlage oon gr. 220,000.

©ittc nette SSafferoerforgung ffir DbetSgeri (8ug)
roitb laut „3uger Badhridjten" geplant.

Birsforrcttton. ben Bauten ber Birfig»Sorrel*
tion tn BajcUanb ift in ber legten 3eit ein roenig ©tili»
fianb eingetreten. @S feblt immer noch ber Slue bau ber
Uferantagen jtoifdjen ber BtrebrücEe unb ber ©ifenbahn»
brülle, roährenb auf ber rechtsufrigen ©eite jroifdjen
BirSbrüife unb Beueroelt eine ©treile oon etroa 200 .m
ïorrigiert ift, bagegen bie Ausführung auf ber linfS
ufrigen ©eite noch fehlt. 3m Saufe beS grühjahreS
îommt pnädbft baS Teilfiücl jrotf^en ber ©tfenbahn»
unb ber BirSbrücle pr Ausführung, nachbem ber BunbeS»
rat bereits bie pgefagte ©uboention beroidigt hat. 3Ba§

jetjt nod) an ber BirSfoneltion auSpführen ift, ift lebig»

lieh ©ache beS SantonS Bafeüanb, ba baS linfe bafel»
ftäbtifdEje Ufer ooüftänbig ïorrigiert ift.

Börfen»Bauproi?!t in ©t. ©aßen. ®te ©tabt
©t. ©allen foü in abfehbarer 8oiî nun auch ein eigent»
lidjeS Börfengebänbe erhalten, unb jroar bireft
gegenüber bem Bahnhof unb in nächfter Bähe beS @e=

fchäftSguarlierS. ®aS alte, in einigen SBonaten frei»
roerbenbe Boftgebäube, rourbe früher fchon für biefen
8roed in Ausficht genommen, ßunt ^3teife oon runb
einer SRidion roirb eS in ben Befit; ber ©tabt übergehen.
®a§ Somitee beS ftäbtifchen £>anbelS= unb ^nbuftrte»
oeteinS ift mit bem ©tabtrat bereits tn Unterhanblungen
getreten, um baS ©ebäube unter günftigen Bebingunqen
an fich p bringen. ®er ^nbufttieoerein hat öte ihm
angefchloffenen firmen befinitio über ihre Beteiligung
am Anlauf beS ©ebäubeS angefragt, unb eS ift fehr roaht=
fcheinlich, ba§ ber Sauf auf ben 1. 3u£t biefeS Qah^eS,
an roeliiiem ®age bie ißoft baS ©ebäube oetlaffen roitb,
pftanbe lommt.

BoDeupfröffferursgen im Sattton ©t. ©aßen. ®er
BunbeSrat bero tilgte bem Santon ©t. ©aden an bie auf
116,500 granfen oeranfchlagten Sofien ber Ausführung
oon Bobenoerbefferungen in ber Sinthebene einen
BunbeSbeitrag oon 18 %, im SRojimum 32,620 gr.

Uerbaodsvcscii.
SatttonaIer©ewe?beoerein©i!haPattfett. AmSonn»

tag ben 1. gebruar finbet im „Tiergarten" tn ©d)aff=
häufen eine Betfammlung beS lantonalen ©eroerbeoer»
eins ftatt, an roelcher über ben oon ber ©eroerbelom»
miffion ausgearbeiteten ©ntrourf eines lantonalen
SehrlingSgefe^eS referiert roerben foü.

©thtoetjerifcher giieflerbunD. 3" Bürid) hat fich
ein ©cbroeisertfcher göfS^bunb gebilbel pr Sßahrung
ber 3"tereffen ber fdgroei^erifcfjen JJlieger unb Aeroplan»
lonftrulteure. ®er Borfianb rourbe befiedt au§ ©enn
(Bern), B^äftbent; Sunller (@t ©aden), Bijepräfibent;
Tfchan (Bern), Saffter; ©chroarj (Bern), Altuar; ©c£tu=

mad)er (@t. ©aden), unb fetter (Bürtch), Beifitjer.

Hu$$telluna$wcsen.
®ie ©ïeftriiitStêauôfteUung in Bafel fod einen

Beltoertrag oon 40,000 gr. abgeroorfen haben.

Uersdiledeites.

f SBalermeifter gtieörich in Sujern fiarb
am 8. 3anuar, erfi 38 3ahre alt, nach längerem Seiben
an ben folgen eines im oerfloffenen Dltober an ber
fpalberfirafje erlittenen AutomobilunfadeS, @r roar etn
iüct)iiger gadhmann.

©iögenb'fftfche ®ed)nif$e fiochfchnle in ®er
fchroeijerifche ©djulrat hat na^folgenben ©tubierenben
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an seiner rationellen Ausschließung hat, im Winter von
1911 auf 1912 einen Wettbewerb zur Erlangung von
Bebauungsplanentwürfen veranstaltet, bei dem 31 Pro-
jekte eingingen. Das Preisgericht kam nicht dazu, einem
Projekte den ersten Preis zuzuerkennen, was etwas eigen
tümlich erscheint, da der nun vorliegende Bebauungsplan
im wesentlichen dem Projekte der Architekten Pfl.ghard
à Häfeli entspricht, das ex aegao mit dem zweiten Preis
bedacht wurde; das Ttefbauamt hat nur einige Baulinien-
künsteleien vorgenommen, deren Wert problematisch sein
dürfte. Der Referent Herr Dr. Balsiger erläuterte im
Großen Stadtrat das Projekt eingehend; er hob hervor,
daß hier ein Bebauungsplan vorliege, der große Vor-
züae aufweise und in seltener Weise befriedige. Die Kom-
mission beantragte dem Großen Stadtrate zur Festsetzung
der Bau- und Niveaulinien der projektierten Straßen-
zöge Annahme der Anträge des Stadtrates. Weilenmann
regte an. bei der Festsetzung der Baulinien der Rötel
straße die Lösung anzunehmen, welche die Architekten

Pfleghard à Häfeli vorschlugen. PflegharV stellt
fest, daß am Projekt seiner Firma Architekt Jegher
einen wesentlichen Anteil hat; er unterstützt die Anregung
Weilenmann. Der Antrag des Stadtrates beliebte still-
schweigend.

Erweiterungsbauten des zürcherische« Kantons-
spiiatS M Wintenhur. Die kantonsrätliche Kommission
für die Prüfung der Vorlage und des Kreditbegehrens
für Erweiterungsbauten auf dem Areal des Kantons-
spitals Winterthur beantragt, es sei für die geplanten
Arbeiten (Umbau des Absonderungshauses, Aufbau des

Diphteriegebäudes und Einrichtung einer Entbindungs-
anstatt. Erweiterung der Küche und des Waschhauses)
samt Möblierung und maschinellen Einrichtungen, ein
Kredit von 639,900 Franken zu bewilligen. Der end-
güllige Entscheid bleibt der Volksabstimmung vorbehalten.

Knabeuprimarfchulhans in Altdorf (Uri). Die Pläne
für einen Neubau sind angelangt und vom Preisgericht
beurteilt worden. Das Urteil desselben, sowie die An-
träge der Behörden werden demnächst in einem gedruckten
Bericht bekannt gegeben. Die Pläne sind bis Ende dieser
Woche in der Turnhalle (oberer Stock) ausgestellt und
können daselbst zwischen 9 und 4 Uhr von jedermann
besichtigt werden. Es sind 11 Projekte eingegangen,
das teuerste im Kostenvoranschlage von Fr. 220,000.

Eine neue Wasserversorgung für Overägeri (Zug)
wird laut „Zuger Nachrichten" geplant.

Birskorrektto«. In den Bauten der Birsig-Korrek-
tion in Baselland ist in der letzten Zeit ein wenig Still-
stand eingetreten. Es feblt immer noch der Ausbau der
Uferanlagen zwischen der Birsbrücke und der Eisenbahn-
brücke, während auf der rechtsufrigen Seite zwischen
Birsbrücke und Neuewelt eine Strecke von etwa 200 m
korrigiert ist, dagegen die Ausführung auf der links-
ufrigen Seite noch fehlt. Im Laufe des Frühjahres
kommt zunächst das Teilstück zwischen der Eisenbahn-
und der Birsbrücke zur Ausführung, nachdem der Bundes-
rat bereits die zugesagte Subvention bewilligt hat. Was
jetzt noch an der Birskorrektion auszuführen ist, ist ledig-

lich Sache des Kantons Baselland, da das linke basel-
städtische Ufer vollständig korrigiert ist.

Börsen-Bauprojekt in St. Gallen. Die Stadt
St Gallen soll in absehbarer Zeit nun auch ein eigent-
liches Börsengebäude erhalten, und zwar direkt
gegenüber dem Bahnhof und in nächster Nähe des Ge-
schäftsquartiers. Das alte, in einigen Monaten frei-
werdende Postgebäude, wurde früher schon für diesen
Zweck in Aussicht genommen. Zum Preise von rund
einer Million wird es in den Besitz der Stadt übergehen.
Das Komitee des städtischen Handels- und Industrie-
Vereins ist mit dem Stadtrat bereits in Unterhandlungen
getreten, um das Gebäude unter günstigen Bedingungen
an sich zu bringen. Der Industriellerem hat die ihm
angeschlossenen Firmen definitiv über ihre Beteiligung
am Ankauf des Gebäudes angefragt, und es ist sehr wahr-
scheinlich, daß der Kauf auf den 1. Juli dieses Jahres,
an welchem Tage die Post das Gebäude verlassen wird,
zustande kommt.

BodenverdesseruKgen im Kanton St. Gallen. Der
Bundesrat bew lsigte dem Kanton St. Gallen an die auf
116,500 Franten veranschlagten Kosten der Ausführung
von Bodenverbesserungen in der Linthebene einen
Bundesbeilrag von 18 °/«, im Maximum 32,620 Fr.

llerbaiulwezen.
Kantonaler Gewerbeverein Schaffhausen. Am Sonn-

tag den 1. Februar findet im „Tiergarten" in Schaff-
Hausen eine Versammlung des kantonalen Gewerbever-
eins statt, an welcher über den von der Gewerbekom-
mission ausgearbeiteten Entwurf eines kantonalen
Lehrlingsgesetzes referiert werden soll.

Schweizerischer Fliegerbund. In Zürich hat sich
ein Schweizerischer Fliegerbund gebildet zur Wahrung
der Interessen der schweizerischen Flieger und Aeroplan-
konstrukteure. Der Vorstand wurde bestellt aus Senn
(Bern), Präsident; Kunkler (St Gallen), Vizepräsident;
Tschan (Bern), Kassier; Schwarz (Bern), Aktuar; Schu-
macher (St. Gallen), und Herter (Zürich), Beisitzer.

M;5lellungzm§en.
Die Elektriziäsausstellung in Basel soll einen

Nettoertrag von 40,000 Fr. abgeworfen haben.

ìlêlîààt.
ch Malermeister Jakob Friedrich in Luzern starb

am 8. Januar, erst 38 Jahre alt, nach längerem Leiden
an den Folgen eines im verflossenen Oktober an der
Haldenstraße erlittenen Automobilunfalles. Er war ein
tüchtiger Fachmann.

Eidgenössische Technische Hochschule in Zürich. Der
schweizerische Schulrat hat nachfolgenden Studierenden
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auf ©runb ber abgelegten Prüfungen ba§ ®iptom er»

teilt: a) ®iplom al§ Vauingenieur: 9Bep, 3oft,
non Vuttiëbolj (Suprn); b) ®iplom al§ ©leîtro»
ingénieur: ©ottlieb, |>erbert, non SBien, unb
SBeber, Dëfar, non SBptilon. '

®aë= EnD 2B affermer? Vafeï. ®er Veglerungërat
ernannte *u ïïffiftenten bie fperren Souiê 3e"09i"
unb ^ialob Wüller, unb ju einem ßeic^ner: |ierrn
Gilbert fRuboIf.

©leîtrtjttatâ», ®a$» ttnb SBafferroerïe Soben (Star»
gau). ®er ©emetnberat ift tn Vetbanblungen über ben
Slnfauf ber beiben bortigen ©leftrigitäi^roerCe, beë ®aê»
merles unb ber ©runbroafferftation in ber lu eingetreten.

SDie beijtedjtiifdje Sîammiffictt î)e§ ©djroeijertfcijen
f>afnetmetftei=VerbanDest, bie pr mirîfamen ©eltenb
madpng ber tn jeber Çtnfid^t norteilbaften ©igenfd^aften
ber Kad^etofen^eijung inS Seben gerufen rourbe,
bat fid) in itirer erften ©itpng erbgültig fonftituiert.
®en Vorftt) bat übernommen fperr ®. Vobmer, ^rolbein»
ftrafje 9lr. 22, in Rurich 8, unb als Schriftführer roirb
amten £>err @. Vaerlocber, gmttingerftrafje Vr. 52, in
3üridb 7.

®te ^ommiffton |at fobann tn einer jmeiten ©itpng
ein oorläufigeS Programm aufgefüllt: 1. Wöglicbft
loftenlofe, fact)mänmfd)e IRaterteilung, foroie Verbreitung
unb Verroertung gemachter ©rfabrungen an neitgsitItctjen
Dfenlonftruftionen. 2 ^Begutachtung profeltierter Sleue»

rungen unb patente, meiere für ba§ fpafnergeroerbe Vepg
haben. 3. Vermittlung in fadjltdjen Streitfragen (@g=

pertife). 4, lufllärung ber VerbanbSmitglieber butdj
gacb literatur.

©erabe für letzteren ßmed fteben ca. 30 Vtatt Ofen»
unb föerb^etebnungen ber Verpcpanltalt für ba§ Ofen«
fetja,enterbe tn Wüncben pr Verfügung unb enthalten
jeroellen bie Dfenanftcbt ©cunbrifs unb öuerfdpitt ber
Sîonftruîtionen in leicht oet ftänblic^cr SluSfübrung. ©iefe
getetpungen, bie für febeS Witglieb non großem Qnter»
effe ftnb, liegen pr ©infid)tnabme bei Çerrn ©. Vobmer,
f>olbeinftra|e Str. 22, gürieb 8, auf, unb eS roetben
aueb folttie pm ©elbfitoftenpreife oon gr. 1.50 per Vlatt
abgegeben.

©emebtotöncr 1.= ®. Vetn. ffite ©eneraloetfamm»
lung ber IfttengefeEf^aft pr lusbeutung be§ paten»
iierten ©eroebrorbnerë ©tjftem ©tüffi bat ben Verroal»

tungSrat folgenbermafjen befieüt: fßrafibent Itauptmann
©r. ©nberli, Vijepräfibent ©tut), 'firofurift unb lltuar
Wajor SBalo ©erber.

Vorfielt beim Slufiauetr oon @öHerftoff»fRe6uster=
Ventilen! Vetm ©ebroeifjen unb Schreiben mittelft
Sljetplen ©auerftoff fommt e§ bei ber jetzigen 3>abre§$eit

nor, baff bie Vebu^ter Ventile einfrieren, befonberS beim

Irbeiten im greten. 3"*" luftauen benuge man nur
betfeS SBaffer. Wan oerfuebe auf feinen fjall mit
Steuer, ©ebroeiprenner ufro. baS luftauen norpnebmen,
roeil bte§ febr gefäljrlict) werben lann!

(„ÜJtitteilungen be§ ©ebroei^er. Ijelplen'Vereins".)
Sdfroeijer. Slrealftatifttf. ®a§ eibgen. ftaliftifcbe

Vureau oeröffeniHcbt bie ©rgebniffe ber auf 1. ^uli 1912
abgefcbloffenen fcbroeiptif'dfen Irealftatiftif. ®ie bieg

jübrige fßublifation befaßt fidl) fpegied mit ber Vobew
flacbe ber fd^roeigexifd^en politifcben ©emeinben unb gibt
im ©ejt unb namentlicb aud) in ber roertooßen farto=
grapbtfcben Veilage tntereffante luffeblüffe über bie terri
toriale ©eftaltung unterer ©emetnberoefen. ®ie fleinfte
©emeinbe ber ©dbroeis ift Wullen bei ©rlacb
(Vern), ba§ aud) bie geringfie ©inmobnerpbl aufmeift.
®ie ©tatiftif gibt luffcblufe über ben ©tanb ber Ver»

meffungen, bie SMtutoerbältniffe ufro.

Hu$ der Praxis. — Tflr die Praxis.
NB. 3:naf<b= a»b SlrbeitSgefnc^e roerbee

«nier biefe Dtubrit uidst anfgettomnten ; berartige ^ïtijetgen
reböret! in ben gnfetntentclt beS SBlatteS. — grasen» »cid«
,,Ksstet ®biffre" erfd)einen foHen, motte ntan 20 ®t§. ts
iHarten (für ßufenbung ber Offerten) beilegen.

frsses.
1183. SDSeldEje gabrit liefert an SBiebernerfäufer folibe

fpej. ®artfnleüern (®oppeI ober mit ©tütsen)? ®tfl. Offerten
unter Kbiffre C 1182 an bie ©poeb.

1183. ® Idje gabri! tiefeit an äBieberoertäufer fd)öne unb
folibe ißflanjenfübel ®tfl. Offerten unter ©ptffre B 1183 an
bie ©ppeb.

1184. SQSeldje gabrif liefert an SÖJieberoerläufer praftifdie
unb folibe ®artenfd)iebfarren unb gaudjetäffer (fpej. für ®arteit)?
®eft. Offerten unter ©tjiffrc 0 1184 an bie ©ppeb.

1185. ßu mieten ober p taufen gefudjt ein 1 PS etettr.
SDtotor, 250 St., 50 fî., non ber Siegelei Éta|cbinenfabrif 'fiant
SBaur in ®rugg.

1186. 9J!an fud)t pr Stiften» unb SOlBbetfabritation einen
gebrauchten, teiftungSfäbigen Qintenapparat ober eine SJtafdjine
bafür p taufen. Stngebote mit ©efdjreibung unter ©piffre Z 1186
an bie ©ppcb.

1187. SDSer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene SSanbfäge
oon si» ta 750 torn fRodenburchmeffer lofort gegen bar abpgeben?
Offelten unter ©h'ffrr B 1187 an bie ©ypeb.

1188. SBer liefert einen 2 PS Sttotor (gœeiphafen SBtchfel»
ftrom, 120/240 9}., 40 iß.), gebraucht, jeood) in gutem .guftanbe?
Offerten mit Preisangabe an Slb. oon Strp, Sau- unb Stunft»
frf)lDfferet, S)uditen b. Ölten.

1189. SBer hatte 2 ftaite gabnftangen oon 3—4 m Bange
auS ©cbmiebeifen ober ©tafjlgufî abpgeben? Offerten unter ©htffre
W 1189 an bie ©ppeb.

1190. Sin bie ättftern UmfaffungStoänbe in ben Stettern in
meinem SBohnhaufe fetjen fid) ©iëtriftide an. fiann mir jematib
ein erprobtes SRittel bagegen angeben?

1191. SBer hätte gebrauchte, aber noch ftut erhaltene Beber»
unb Hamethaar-.fRiemen, 50—150 mm breit, nbpgeben? Offelten
mit Preisangabe unter ©hiffte H 1191 an bie ©rpeb.

1193. SBer hätte einen gebrauchten §oripntaIgatter mit
jirfa 1 m S)urcbgang billig abpgeben? Offerten an ©otttieb
®d)är, med) ©dp eitterei, SBürnenbad) (Bu^ern).

1193. SBer hätte eine put erhaltene, ei fente grâëmafdjine,
50—70 cai StrbeilSftadje. fotoie einige @d)raubftöde abmgebeu?
Offerten mit äufjerftem preife unter ©hiffte 2 Ii93 an bie ©ppeb.

1194. SBer hätte eine Pattie gebr. ptateautoagen für Sîatf»

fanbftetnfabriî billig abpgeben?
1195. SBer halte bilbg abpgeben jirfa 250 m gebrauchte

Sfotigeletfe, ©purmeite 70—75 cm, ©dnenengetoicht pïa 10 biS
12 Sfg per Site ter? Offelten an §. ©töElr», Sirettor. @t. Slaife.

1196. SBer tiefeit Pinfit alter Strt für'ben SBieberoertauf
Srei^tiften mit Slngabe ber hbdjften Stabatte an Q. SJlaporat,
©ifenhMPlung, Qoftngen.

1197. SBer liefert troctene Sudjeoftecftinge 30, 36, 45, 50,
52, 55, 60—100 mai? Sleufjeifte preiSofferten franfo oertaben
unter ffibiffre 7, 1197 an bie ©ppeb.

1198. SBer hätte einige gebrauchte grobe 3entrifugen, 800
biS 1000 mm ®urcbm., mit oberem giitiiouSantrteb, abjugeben?

1199. Könnte mir einer metner £>£>. Kotigen ein umfaf»
fenbeS SBert für ®lafer unb ©chretner aogeben?

,1300. SBer liefert SJiotorbenjin, 0,730/40, unb p roetd)em
Preife per 100 Kdo

Camprimierte u. abgedrehte, blanke

jloafaiidos ^ Cit. 1
Blank und präzis (gezogene

litt

Hrë(ÏJ

jedes* Art in Eisen u. Stahl ^

kaltgewalzte Cisen- sod Stahlbinder bis 300 ntn Breite
Scblackenlreies Uerpackungsbandeisen

Kr. 42 V»>»s«.-KeZê!îi«K t.M-r«sm»isrr-»

auf Grund der abgelegten Prüfungen das Diplom er-
teilt: a) Diplom als Bauingenieur: Wey, Jost,
von Buttisholz (Luzern); b) Diplom als Elektro-
ingénieur: Gottlieb, Herbert, von Wien, und
Weber, Oskar, von Wylikon. ^

Gas- vnd Wasserwerk Basel. Der Regierungsrat
ernannte zu Assistenten die Herren Louis Zeuggin
und Jakob Müller, und zu einem Zeichner: Herrn
Albert Rudolf.

ElektrizilätS-, Gas- und Wasserwerke Baden (Aar-
gau). Der Gemeinderat ist in Verhandlungen über den
Ankauf der beiden dortigen Elektrizitäiswerke, des Gas-
Werkes und der Grundwasserftalion in der Au eingetreten.

Die hetztechmsche Kommission deS Schweizerischen
Hafnermeister-Vervanves, die zur wirksamen Geltend
machung der in jeder Hinsicht vorteilhaften Eigenschaften
der Kachelofenheizung ins Leben gerufen wurde,
hat sich in ihrer ersten Sitzung endgültig konstituiert.
Den Vorsitz hat übernommen Herr G. Bodmer, Holbein-
straße Nr. 22. in Zürich 8, und als Schriftführer wird
amten Herr C. Baerlocher, Hottingerftraße Nr. 52, in
Zürich 7.

Die Kommission hat sodann in einer zweiten Sitzung
ein vorläufiges Programm aufgestelll: 1. Möglichst
kostenlose, fachmännische Raterteilung, sowie Verbreitung
und Verwertung gemachter Ersahrungen an neuzeitlichen
Ofenkonftruklionen. 2 Begutachtung projektierter Neue-

rungen und Patente, welche für das Hafnergewerbe Bezug
haben. 3. Vermittlung in fachlichen Streitfragen (Ex-
pertise). 4. Aufklärung der Verbandsmitglieder durch
Fachliteratur.

Gerade für letzteren Zweck stehen ca. 30 Blatt Ofen-
und Herdzetchnungen der Verfuchsanstalt für das Ofen-
fetzgewerbe in München zur Verfügung und enthalten
jeweilen die Ofenansicht, Grundriß und Querschnitt der
Konstruktionen in leicht verständlicher Ausführung. Diese
Zeichnungen, die für jedes Mitglied von großem Inter-
esse sind, liegen zur Einsichtnahme bei Herrn G. Bodmer.
Holbeinstraße Nr. 22, Zürich 8, auf, und es werden
auch solche zum Selbstkostenpreise von Fr. 1.50 per Blatt
abgegeben.

Gewehrordner A.-G. Ber». Die Generalverfamm-
lung der Aktiengesellschaft zur Ausbeutung des paten-
tierlen Gewehrordners System Stufst hat den Vermal-
tungsrat folgendermaßen bestellt: Präsident Haupte arm
Dr. Enderli, Vizepräsident Stutz. Prokurist und Aktuar
Major Walo Gerber.

Vorsicht beim Auftauen von Sauerstoss-Rebuzier-
VentUrn! Beim Schweißen und Schneiden mittelst
Azetylen-Sauerstoff kommt es bei der jetzigen Jahreszeit
vor, daß die Reduzier Ventile einfrieren, besonders beim
Arbeiten im Freien. Zum Auftauen benutze man nur
heißes Wasser. Man versuche auf keinen Fall mit
Feuer, Schweißbrenner usw. das Auftauen vorzunehmen,
weil dies sehr gefährlich werden kann!

(„Mitteilungen des Schweizer. Azetylen-Vereins".)
Schweizer. Arealstalisttk. Das eidgen. statistische

Bureau veröffentlicht die Ergebnisse der auf 1. Juli 1912
abgeschlossenen schweizerischen Arealstatiftik. Die dies

jährige Publikation befaßt sich speziell mit der Boden-
fläche der schweizerischen politischen Gemeinden und gibt
im Text und namentlich auch in der wertvollen karto-
graphtschen Beilage interessante Aufschlüsse über die terri
tonale Gestaltung unserer Gemeindewesen. Die kleinste
Gemeinde der Schweiz ist Mullen bei Erlach
(Bern), das auch die geringste Einwohnerzahl aufweist.
Die Statistik gibt Aufschluß über den Stand der Ver-
Messungen, die Kulturverhältniffe usw.

Wt Oer Prä. — M Oie
tiö. Verkaufs-, Tausch- nnd Arbeitsgefuche werde«

»nter diese Rubrik Richt aufgenommen; derartige Anzeigen
oehören in dm Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
^unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Kts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

??sge».
118S Welche Fabrik liefert an Wiederverkäufe! solide

spez. Gartenleitern (Doppel oder mit Stützen)? Gefl. Offerten
unter Cbiffre 0 1182 an die Exved.

1183. W lche Fabrik liefert an Wiederverkäufer schöne und
solide Pttanzenkübel? Gtfl. Offerten unter Chiffre L 1183 an
die Exved.

1184. Welche Fabrik liefert an Wiederverkäufer praktische
und solide Garlenschiebkarren und Iauchefässer ispez. für Garten)?
Gefl. Offerten unter Chiffre <! 1184 an die Exped.

1183. Zu mieten oder zu kaufen gesucht ein 1 ?8 elektr.
Motor, 250 V., 50 P., von der Ziegelei-Maschinenfabrik Paul
Baur in Brugg.

1186. Man sucht zur Kisten- und Möbelfabrikatinn einen
gebrauchten, leistungsfähigen Zinkenapparat oder eine Maschine
dafür zu kaufen. Angebote mit Beschreibung unter Chiffre X 1186
an die Exved.

1187. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Bondsäge
von zi-ka t50 mm Rollendurchmesser sofort gegen bar abzugeben?
Offerten unter Chiffre k 1187 an die Exped.

1188. Wer liefert einen 2 ?8 Moior (Zweiphasen Wechsel-
strom, 120/240 V.. 40 P.), gebraucht, jevoch in gutem Zustande?
Offerten mit Preisangabe an Ad. von Arx, Bau- und Kunst-
schtosserei, Dnlliken b. Ölten.

1189. Wer hätte 2 starke Zabnstangen von 3—4 w Länge
aus Schmiedeisen oder Stahlguß abzugeben? Offerten unter Chiffre
IV 1189 an die Exped.

1190 An die äußern Unifassungswände in den Kellern in
meinem Wohnhause setzen sich Eisknst â an. Kann mir jemand
ein erprobtes Mittel dagegen angeben?

1191. Wer hätte gebrauchte, aber noch gut erhaltene Leder-
und Kamelhaar-Riemen, 50—150 ww breit. abzugeben? Offerten
mit Preisangabe unrer Chiffre II 1191 an die Exped.

Z19Ä. Wer hätte einen gebrauchten Harizonlalgatter mit
zirka 1 w Durchgang billig abzugeben? Offerten an Gottlieb
Schär, mech Schi einerei, Würzenbach (Luzern).

1193. Wer bälte eine gut erhaltene, eiserne Fräsmaschine,
50—70 om Arbeitsfläche, sowie einige Schravbstöcke àugeveu?
Offerten mit äußerstem Preise unter Chiffre 7 1i93 an die Exped.

1194. Wer hätte eine Partie gebr. Plateauwagen für Kalk-
sandsteinfabrik billig abzugeben?

1193. Wer hätte bill g abzugeben zirka 250 m gebrauchte
Rollgelerse, Spurweite 70—75 ow, Schienengewicht zirka tv bis
12 Kg per Meter? Offerten an H. Stökly, Direktor. St. Blaise.

1196. Wer liefert Piirstl aller Art für'den Wiederverkauf?
Preisliften mit Angabe der höchsten Rabatte an I. Mayoral,
Effenh-m-ttung, Zofingen.

1197. Wer liefert trockene Buchenflecklinge 30, 36, 45. 50,
52, 55, 60—100 mm? Aeutzerste Preisofferten franko verladen
unter Cb'ffre 7. 1197 an die Exped,

1198. Wer hätte einige gebrauchte große Zentrifugen, 800
bis 101-0 ww Durchirr,, mit oberem Fiikiionsantrreb, abzugeben?

1199. Könnte mir einer meiner HH. Kollgen ein umfas-
sendes Werk für Glaser und Schremer angeben?

I5Z00. Wer liefert Motorbenzin, 0,730/40, und zu welchem
Preise per 100 Kcko?
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